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Einladung zum 14. Dörfer-Schießwettkampf
an alle Dörfer im Kirchspiel Müllenbach

Die Anmeldungen der Dörfer-
Teams sind an Christoph Pietsch-
mann oder Stephan Linden an die
bekannten Kontaktdaten zu rich-
ten, können aber auch noch am
Wettkampftag direkt vor Ort
durchgeführt werden. Auch Nicht-
Vereinsmitglieder sind herzlich
willkommen.

Für die schmackhafte Bewirtung
sorgt der Schützenverein Müllen-
bach.
Wir freuen uns auf euch.

Der Sieger beim Dörferpokal 2024 war das Team von „Müllenbach 1“.Der Sieger beim Dörferpokal 2024 war das Team von „Müllenbach 1“.Der Sieger beim Dörferpokal 2024 war das Team von „Müllenbach 1“.Der Sieger beim Dörferpokal 2024 war das Team von „Müllenbach 1“.Der Sieger beim Dörferpokal 2024 war das Team von „Müllenbach 1“.

Der 14. Dörfer-Schießwettkampf im
Kirchspiel Müllenbach findet am
Samstag, 8. November, ab 14 Uhr,
im Schießstand Müllenbach statt.
Dabei werden Wanderpokale für
das beste Dorf-Team und für die
beste Einzel-Schießleistung von
Christoph Pietschmann (1. Vorsit-
zender), Lukas Schenk (Leitung:
Schießkommission) und dem am-
tierenden König, Robin I. aus dem
Hause Kamp, übergeben.
Das traditionelle letzte Trainings-
schießen vor dem Dörferpokal fin-

det in diesem Jahr direkt am
Abend davor (Freitag, 7. Novem-
ber) in der Zeit von 18 bis 21 Uhr
am Schießstand statt. Wer an die-
sem Termin verhindert ist, kann
sich mit dem Gewehr am Wett-
kampftag bei einem „Test-
Schuss“ vertraut machen, der auf
die Wettkampf-Karte geschossen
und markiert wird, bevor die ei-
gentlichen drei Wertungsschüsse
abgegeben werden.
Jedes aus fünf Personen bestehen-
de Team schießt mit drei Schüssen

pro Person auf die Scheiben. Mit
den drei Schüssen gilt es, den Ziel-
wert „25“ zu erzielen bzw.
möglichst nah daran heranzukom-
men. Jeder Ring, der von der „25“
nach oben oder unten abweicht,
wird als Minuspunkt für das Team
gewertet. Es gewinnt das Team mit
den wenigsten Minuspunkten. Um
die Einzelwertung zu gewinnen,
müssen alle Schützen/innen, die
genau die „25“ erzielt haben, nach
dem Teamschießen gegeneinander
ins Stechen.
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Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag
am 16.11.2025

Sitzungstermine
im November

ZWAR Netzwerk Marienheide -
mit Gleichgesinnten freie Zeit verbringen!

13.11, 18 Uhr13.11, 18 Uhr13.11, 18 Uhr13.11, 18 Uhr13.11, 18 Uhr
2. Konstituierende Ratssitzung2. Konstituierende Ratssitzung2. Konstituierende Ratssitzung2. Konstituierende Ratssitzung2. Konstituierende Ratssitzung
25.11, 17 Uhr25.11, 17 Uhr25.11, 17 Uhr25.11, 17 Uhr25.11, 17 Uhr
WahlprüfungsausschussWahlprüfungsausschussWahlprüfungsausschussWahlprüfungsausschussWahlprüfungsausschuss
25.11, 18 Uhr25.11, 18 Uhr25.11, 18 Uhr25.11, 18 Uhr25.11, 18 Uhr
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
26.11, 18 Uhr26.11, 18 Uhr26.11, 18 Uhr26.11, 18 Uhr26.11, 18 Uhr
Bau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und Planungsausschuss

Zum diesjährigen Volkstrauertag
am 16.11.2025 finden in der Ge-
meinde Marienheide folgende
Gedenkfeiern statt:
10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö-
he (Feuerwehrgerätehaus Kem-

pershöhe, Zum Erlenbusch 3,
51709 Marienheide)
11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg
14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg
Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im Be-
kanntmachungskasten vor dem
Rathaus sowie unter
wwwwwwwwwwwwwww.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.de -.de -.de -.de -.de -
SitzungenSitzungenSitzungenSitzungenSitzungen
einsehen.

tun möchte und kann eigene Vor-
schläge für Gruppenangebote
einbringen.
In Marienheide wurde das Pro-
jekt von der Gemeinde Marien-
heide und dem Caritasverband für
den Oberbergischen Kreis e.V. im
Januar 2025 ins Leben gerufen.
Seit der Gründungsversammlung
haben sich mehrere ZWAR-Grup-
pen mit unterschiedlichen
Schwerpunkten gefunden. Alle
Gruppen sind offen für neue Teil-
nehmer.
Gruppenangebote, die bisher ent-
standen sind: Radfahren, Rommé,
Singen/Musik, Nordic Walking,
Kulturelle Veranstaltungen, Wan-

ZWAR ist die Abkürzung für „Zwi-
schen Arbeit und Ruhestand“ und
wendet sich an Personen, die im
oder kurz vor dem Ruhestand ste-
hen, deren Kinder bereits das Haus
verlassen haben, die neu in die
Gemeinde zugezogen sind oder
so auf der Suche nach neuen Kon-
takten sind.
ZWAR Netzwerke sind bundes-
weit aktiv, wurden vor über 35
Jahren gebildet und bestehen bis
heute. Bei ZWAR organisieren
Gleichgesinnte selbst, wie sie
ihre Freizeit verbringen. Es gibt
keine Vereinsstrukturen oder
Mitgliedsbeiträge. Jede Person
bestimmt für sich selbst, was sie

dern, Gesellschaftsspiele, Ge-
sprächsgruppe, Genuss-Gruppe,
Französisch, Motorradgruppe,
Boule, Schwimmen, Tanzen, wis-
senschaftliche philosophische
Gesprächsgruppe.
Anker der ZWAR-Gruppen sind
die Basisgruppentreffen, die alle
zwei Wochen mittwochs um
18.00 Uhr im Caritas Mehrge-
nerationenhaus, Landwehrstr. 9,
Marienheide stattfinden. Bei
diesen Treffen erfolgt ein Aus-
tausch über die bereits stattge-
fundenen Aktivitäten und neue
Ideen. Neue Mitstreiter und
Mitstreiterinnen haben hier die
Möglichkeit, die einzelnen Grup-

pen kennenzulernen oder Mög-
lichkeiten für weitere Gruppen
vorzustellen.
Bei Interesse kommen Sie zumBei Interesse kommen Sie zumBei Interesse kommen Sie zumBei Interesse kommen Sie zumBei Interesse kommen Sie zum
nächsten Basistreffen (19. No-nächsten Basistreffen (19. No-nächsten Basistreffen (19. No-nächsten Basistreffen (19. No-nächsten Basistreffen (19. No-
vember 2025) dazu oder nehmenvember 2025) dazu oder nehmenvember 2025) dazu oder nehmenvember 2025) dazu oder nehmenvember 2025) dazu oder nehmen
Sie KSie KSie KSie KSie Kontakt zu folgenden ontakt zu folgenden ontakt zu folgenden ontakt zu folgenden ontakt zu folgenden An-An-An-An-An-
sprechpersonen auf:sprechpersonen auf:sprechpersonen auf:sprechpersonen auf:sprechpersonen auf:
Dunja Kühr-Honermann,
Caritasverband für den Oberberg-
ischen Kreis e.V.,
Telefon: 02264/306121,
E-Mail: dunja.kuehr-
honermann@caritas-oberberg.de
Anette Molter,
Gemeinde Marienheide,
Telefon: 02264/4044110, E-Mail:
anette.molter@marienheide.de

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

6. November6. November6. November6. November6. November

11:25 Uhr: Kontaktstunde Grund-
schule Marienheide
16 Uhr: Walk’n’Talk-Spaziergang
für Trauernde - Eine Runde um die
Brucher“ Zeit für Trauer, Zeit für
Begegnung, ohne Anmeldung

7. November7. November7. November7. November7. November
19:30 Uhr: Kneipenabend Dorfver-
ein Kotthausen e.V. bei Ammermann

9. November9. November9. November9. November9. November
17:30 Uhr: St. Martin in Gimborn

12. November12. November12. November12. November12. November
17 Uhr: St. Martin der Kindergär-
ten „Arche“ und „Regenbogen“
in der Montfortkirche

11:30 Uhr: Andacht zum Volks-
trauertag am Denkmal Ellberg

19. November19. November19. November19. November19. November
16 Uhr: Ökumenisches Totenge-
denken im Seniorenzentrum
19 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag in
der ev. Kirche Müllenbach

20. November20. November20. November20. November20. November
17 Uhr: FG Nochen Vortrag zum
Thema „Märchen“ Ref. Dipl. The-
ol. J. Gerwing

13. November13. November13. November13. November13. November

17 Uhr: St. Martin der Grundschu-
len in der Montfortkirche
19 Uhr: Infoabend für die Anmel-
dung zur Oberstufe an der Ge-
samtschule Marienheide, Ort: Pä-
dagogisches Zentrum

14. November14. November14. November14. November14. November
15 Uhr: Seniorennachmittag der
Caritas im Pfarrheim

15. November15. November15. November15. November15. November
17 Uhr: Mitgliederversammlung
Hubertuskapelle im Pfarrheim

16. November16. November16. November16. November16. November
10 Uhr: Andacht zum Volkstrauer-
tag in Kempershöhe

22. November22. November22. November22. November22. November

10 bis 14 Uhr: Schulfest der Ge-
samtschule Marienheide
18 Uhr: Cäcilienmesse, anschl.
Cäcilienfest Kirchenchor Marien-
heide
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Gelebte Partnerschaft zwischen
PFERD TOOLS und TV Rodt-Müllenbach
Werkzeughersteller unterstützt den Verein erneut mit 2.000 Euro -
Spende fließt in die Pflege der Sportanlagen am Rodt
Der TV Rodt-Müllenbach darf
sich erneut über eine Spende
von PFERD TOOLS freuen: Das
Marienheider Familienunter-
nehmen überreichte einen Spen-
denscheck über 2.000 Euro zur
Unterstützung der Arbeit des
Sportvereins.
Bei der Übergabe trafen sich der
1. Vorsitzende Carsten Daase
und Geschäftsführerin Svenja
Massolle mit PFERD TOOLS-CEO
Jörn Bielenberg, den Organisa-
torinnen der PFERD-Laufgruppen
und -events Maike Daase, Sab-
rina Kunde und Franziska Röh-
rich sowie Maskottchen Pferdi-
nand.
„Dieser Betrag wird uns helfen,
die Sprunggrube wieder herzu-
richten“, erklärte Carsten Daa-
se. Auch die bisherigen Zuwen-

Anzeige

Zufriedene Gesichter mit Pferdinand und Co. im PFERDBISTROZufriedene Gesichter mit Pferdinand und Co. im PFERDBISTROZufriedene Gesichter mit Pferdinand und Co. im PFERDBISTROZufriedene Gesichter mit Pferdinand und Co. im PFERDBISTROZufriedene Gesichter mit Pferdinand und Co. im PFERDBISTRO

men zur Ertüchtigung von Halle
und Umfeld umsetzen“, ergänz-
te Svenja Massolle.
Für Jörn Bielenberg steht das En-
gagement im Zeichen echter Part-
nerschaft. „Als Unternehmen füh-
len wir uns unserer Region eng
verbunden. Der TV Rodt-Müllen-
bach leistet mit seinem Sportan-
gebot nicht nur einen Beitrag zu
Gesundheit und Freizeit, sondern
vermittelt auch Werte wie Team-
geist, Fairness und Verantwortung
- das unterstützen wir sehr gerne.“
Für das kommende Jahr planen
der Verein und PFERD TOOLS
bereits die Neuauflage des
PFERD-Werkzeuge-Laufs, der
voraussichtlich am 11. Juni 2026
wieder rund um die Brucher und
durch den Gervershagener Forst
führen wird.

dungen hätten bereits viel bewirkt:
„Dank der Unterstützung von

PFERD TOOLS konnten wir in den
letzten Jahren zahlreiche Maßnah-

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

St. Martins-Umzug
in Gimborn
Am Sonntag, 9. November, findet
wieder der traditionelle Mar-
tinsumzug in Gimborn statt.
Um 17:30 Uhr beginnt der Umzug.
Aus organisatorischen Gründen
treffen sich die Teilnehmer des Um-
zuges im Schlosspark in Gimborn.
Die musikalische Begleitung er-
folgt durch den Musikverein Fri-
elingsdorf.
Für die Verkehrssicherheit sorgt
wieder die Polizei und die Freiwil-
lige Feuerwehr, Löschgruppe
Karlsbach.
Nach dem Umzug durch Gimborn
findet der Abschluss wie in den
vergangenen Jahren vor dem ma-
lerischen Schloss statt. Hier er-
folgt auch die Gewinnverteilung
aus der alljährlichen Martins-Ver-
losung und die Ausgabe der Weck-
männer (gegen die vorab erwor-
benen Gutscheine). Einzelne
Weckmänner können natürlich
auch noch vor Ort käuflich erwor-
ben werden.

Warme Getränke werden auch
dieses Jahr wieder von den Jungs-
chützen der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Gimborn im
Schlosshof angeboten.
Für den Martinsumzug suchen wir
noch ein paar ältere Kinder, die
mit von uns bereitgestellten Pech-
fackeln den Umzug begleiten wür-
den.

Bitte melden sie vorab bei Inter-
esse die Kinder unter Angabe der
Namen bei einer der folgenden
Kontaktadressen an:
Paul-Heinz Heide,
Telefon: 02264/3259
E-Mail:
paul.heinz.heide@t-online.de
Wolfgang Blumberg,
Telefon: 02264/1564
E-Mail:
wobl56@yahoo.de
Über eine rege Teilnahme freut
sich die Dorfgemeinschaft Dürhöl-
zen.
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Reichhaltige Ernte im GFO Zentrum Engelskirchen
Wohnen und Pflege St. Josef

Ein goldener Herbst, wie er im Bu-
che steht - so präsentierte sich die
diesjährige Erntesaison im GFO
Zentrum Engelskirchen Wohnen
und Pflege St. Josef. In den letzten
Wochen durften Bewohner und
Mitarbeitende gleichermaßen die
Früchte ihrer Arbeit ernten. Und
das im wahrsten Sinne des Wor-
tes: Die Obstbäume auf dem Ge-
lände trugen in diesem Jahr
besonders reichlich.
Wir waren selbst überrascht, wie
viel Obst an unseren Bäumen hing,
vor allem Äpfel und Quitten gab es
in Hülle und Fülle. Die gemeinsame
Ernteaktion war dabei weit mehr
als nur Arbeit - sie wurde zu einem
besonderen Gemeinschaftserlebnis.
Mit Eimern, Kisten und viel guter
Laune sammelten die Bewohnen-
den und Mitarbeitenden die reifen
Früchte, erzählten Geschichten aus
früheren Zeiten und freuten sich
über das gute Miteinander.

Die reiche Ausbeute wurde anschlie-
ßend mit viel Liebe und Engage-
ment verarbeitet. In den Wohnkü-
chen duftete es nach frischem Ap-
felmus und Apfelkuchen. Besonders
stolz sind wir auf die mehr als 50
Kilogramm Quittenmarmelade, die
in diesem Jahr eingekocht wurden -
ein süßer Vorrat, der die Einrich-
tung noch lange begleiten wird.
Begleitet wurde die Erntezeit von
der traditionellen Erntedankmes-
se, die wie jedes Jahr im Haus ge-
feiert wurde. Der festlich ge-
schmückte Gabentisch bot ein bun-
tes Bild aus Kürbissen, Kartoffeln,
Äpfeln, Nüssen und Getreide - lie-
bevoll dekoriert von Bewohnern und
Mitarbeitenden. Gemeinsam wur-
de gedankt für das, was die Natur
hervorgebracht hat, und was ande-
re (im Gegensatz zu Früher) für uns
geerntet haben.
Nach der Messe wurde in den Wohn-
küchen fleißig geschnippelt, gerührt

und gekocht. Dieses Jahr stand eine
köstliche Kürbiscremesuppe auf
dem Speiseplan - passend zur Jah-
reszeit und zum Thema Erntedank.
Der Duft zog durch die Flure und
lockte viele Bewohner an die Ti-
sche. Eine selbstgekochte Suppe
ist für unsere Bewohnenden immer
ein Höhepunkt. Es ist für uns schön
zu sehen, wie viel Freude die Be-
wohner daran haben, gemeinsam
zu kochen und zu essen.

So war die diesjährige Ernte im
GFO-Zentrum Engelskirchen weit
mehr als nur ein landwirtschaftli-
ches Ereignis - sie war Ausdruck
von Gemeinschaft, Dankbarkeit
und Lebensfreude. Und während
die Gläser mit Quittenmarmela-
de im Vorratsregal glänzen, bleibt
eines sicher: Auch im nächsten
Jahr wird wieder gemeinsam ge-
erntet, gekocht, gefeiert - und
dankbar zurückgeblickt.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
18:30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch und
anschließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche

in Hülsenbusch
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
11 Uhr - Familiengottesdienst in
Hülsenbusch
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch

Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
19 Uhr - Ökumenischer Regional-
gottesdienst in der Ev. Kirche in
Müllenbach
(Evtl. Taizé), anschließend Beisam-
mensein mit Getränken und
Snacks

Sonntag, 23. November -Sonntag, 23. November -Sonntag, 23. November -Sonntag, 23. November -Sonntag, 23. November -
EwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntag
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Hülsenbusch
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Liebe Frauen unserer Gemeinde
und darüber hinaus: Im neuen
Jahr möchten wir eine neue
Gruppe für Frauen anbieten.
Ähnlich wie im Männerkreis soll
der Schwerpunkt in Gemein-
schaft und im Austausch liegen.
Es gibt noch keinen konkreten
Plan und so möchten wir zu ei-
nem ersten Vorteffen einladen,
um gemeinsam zu besprechen
wie wir diese Treffen gestalten
wollen. Frauen jeden Alters sind
eingeladen, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wir treffen
uns am 20. Januar 2026, um 19
Uhr, im Alten Pfarrhaus in Mül-

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
9. November9. November9. November9. November9. November
11:15 Uhr - Familienkirche in der
Kirche in Marienheide (Sommer)
mit anschließendem Mitbring-
Mittagessen (Achtung: anders als
im Gemeindebrief mitgeteilt)
16. November16. November16. November16. November16. November
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide, anschlie-
ßend Gemeindeversammlung, alle
Gemeindemitglieder sind herzlich
eingeladen.
23. November23. November23. November23. November23. November
10:15 Uhr - Gottesdienst in der

Kirche in Müllenbach
(Ewigkeitssonntag)
EwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntag
Der Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag findet am 23. November,
um 10:15 Uhr, in der Kirche in
Müllenbach statt. Im Anschluss
gibt es ein Tränenbrot-Essen im
Alten Pfarrhaus Müllenbach.
Sollten Sie als Angehörige/-er ei-
ner/-s in diesem Kirchenjahr Ver-
storbener/-en keine Einladung er-
halten haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindebüro.
Neuer FNeuer FNeuer FNeuer FNeuer Frrrrrauen-Tauen-Tauen-Tauen-Tauen-Treff ab Jreff ab Jreff ab Jreff ab Jreff ab Januaranuaranuaranuaranuar

lenbach.
Bei Fragen können Sie uns gerne
ansprechen:
Christina Wolny 02261/27270 Sil-
via Rupflin 02261/818386
Kontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten Gemeindebüro
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr nur te-
lefonisch, Termine nur nach Ver-
einbarung
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483 oder
muellenbach@ekir.de.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage
www.kirchemm.ekir.de.

Ev.-Freik.
Missionsgemeinde
Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 45 bis 46
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im Internet:
evangelischfreikirchlichemissions
gemeindemarienheideev.de/

Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht: „Wer aus
der Wahrheit ist, der hört meine
Stimme.“
Johannes 18, 37

Hüttenbergstr. 92 

51709 Marienheide

13.Dezember 2025  

16:00 Uhr

E i n l a d u n g  z u m

A d v e n t s s i n g e n

Eintritt frei

Kulturzentrum Lindlar 

Wilhelm-Breidenbach-Weg 6

51789 Lindlar

14.Dezember 2025 

16:00 Uhr

Veranstalter: 

Baptisten-Brüdergemeinde Marienheide

13

E iiiii n l a d u n

K

Wilh

14

Fortsetzung Kirche auf S. 13
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Tradition und Qualität seit fast 80 Jahren
größtenteils aus Indien und wer-
den in unserer Steinmetzwerk-
statt gesägt, bearbeitet und
zuletzt poliert, bevor sie mit ei-
ner Inschrift versehen und mon-
tiert werden. Die Ornamente auf
den Gedenksteinen sind heute
oft sehr persönlich. So fertigen
wir momentan einen Grabstein
mit dem 1. FC Köln-Logo, bei
dem wir die Zustimmung des
Vereins bekommen haben. Aber
auch Familien-Wappen, Hobby-
oder Berufszeichen werden
immer häufiger in das Personen-
oder familienbezogene Grabmal
eingearbeitet.

Seit nunmehr fast 8 Jahrzehn-
ten fertigen und montieren wir
Grabsteine und durften in die-
ser langen Zeit erfahren, dass
eine klare Formgebung, die bild-
nerische Darstellung und die
sorgsam ausgewogene Zeich-
nung der Inschrift das gute
Grabmal kennzeichnet. Das be-
stätigen auch die zahlreichen
Grabmal-Auszeichnungen, die
wir auf Bundesebene errungen
haben.
Schon unser Opa August hat 1949
begonnen, Grabmale zu fertigen.
Ab 1964 hat dann unser Papa,
ebenfalls August, den Betrieb wei-

tergeführt. Wir, die Brüder Tho-
mas und Frank, führen den Be-
trieb ab 2015 weiter. Mit unseren
Söhnen Filip, Jasper und Rikus ist
bereits die 4. Generation im Be-
trieb tätig, der mittlerweile 13
Mitarbeiter umfasst.
Wir verarbeiten Rohmaterialien
aus der ganzen Welt.
Felsen und Findlinge werden uns
als Rohblock meist aus Italien,
Schweiz oder Österreich angelie-
fert. Diese Rohblöcke werden bei
uns gespalten und in Form gear-
beitet.
Polierte Rohplatten kommen aus
Brasilien, Afrika, Schweden und

Nachbeschriftungen oder Repara-
turen an vorhandenen Grabma-
len werden von uns natürlich auch
ausgeführt.
In letzter Zeit führen wir auch
immer öfter Arbeiten an Kirchen-
und denkmalgeschützten Gebäu-
den durch. Momentan arbeiten wir
an den Kirchen Hückeswagen und
Ruppichteroth.
Seit 2015 betreiben wir auch das
Steinwerk, Engelskirchen-Bicken-
bach, und fertigen dort exklusive
Steine für Haus und Garten.
Im Steinwerk gibt es außerdem
Gartenstelen, Brunnen, Haus-
nummern und Dekosteine.
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Zwischen Tradition und Moderne -
Martin Ahman stellt sich vor
Als gelernter Informatiker hat
Martin Ahman, Bestatter bei Be-
stattungen Ahman, den Beruf als
Quereinsteiger für sich entdeckt.
Heute begleitet er Angehörige mit
Einfühlungsvermögen und Re-
spekt - denn im Mittelpunkt steht
stets der Mensch, mit seiner Ge-
schichte und den Spuren, die er
hinterlässt.
Neben Bestattungen Ahman führt
Martin Ahman auch das Bestat-
tungshaus Lütticke und das Be-
stattungshaus Müller, die ebenfalls
für eine würdevolle und zeitgemä-
ße Abschiedskultur stehen.
Rituale bei Trauerfeiern, wie das
Entzünden einer Kerze oder ge-
meinsame Erinnerungen geben
Halt und schaffen Raum für Würde
und Trost.
„Der Wandel in der Gesellschaft
hat auch die Bestattungskultur
verändert“, erklärt Martin Ahman.
„Trauerfeiern sind heute oft sehr
individuell - mit themenbezoge-
ner Dekoration, persönlichen Mu-
sikwünschen oder Erinnerungs-
stücken des Verstorbenen.“
Besondere Momente gehören
zum Alltag eines Bestatters - auch
solche, die emotional tief berüh-

ren. Martin Ahman erinnert sich
an ein Gespräch mit einer Witwe,
die ihren Mann unerwartet verlo-
ren hatte. Nach Stunden intensi-
ver Trauer konnte sie zum ersten
Mal wieder lächeln. „Danke, Herr
Ahman. Ich hatte den Glauben
daran verloren, jemals wieder la-

chen zu können“, sagte sie zum
Abschied. Solche Begegnungen
machen die Arbeit wertvoll. „Un-
sere Aufgabe ist es, dem Sterbe-
fall die Schwere zu nehmen und
gleichzeitig die Kultur des Ab-
schieds zu bewahren - zeitgemäß
und würdevoll.“

Martin Ahman begleitet Familien
unabhängig von der gewählten
Bestattungsform - mit Respekt,
Offenheit und einem tiefen Ver-
ständnis für die Bedeutung des
Abschieds. Denn jeder Abschied
verdient Aufmerksamkeit, Liebe
und Würde.

Vor 87 Jahren brannten die Synagogen
Gedenkveranstaltung an die Reichsprogromnacht in Gummersbach
Es ist in diesem Jahr 87 Jahre
her, als in der Nacht vom 9. zum
10. November 1938, der soge-
nannten Reichspogromnacht, in
Deutschland jüdische Gotteshäu-
ser absichtlich und aus einer tief
empfundenen Ablehnung gegen
alles Jüdische durch nationalso-
zialistische Brandstifter angezün-
det wurden. In dieser Nacht be-
gannen im nationalsozialisti-
schen Deutschland direkte und
gezielte Gewaltaktionen als Pro-
grom gegen die jüdische Bevöl-
kerung. Sie waren der Beginn ei-
ner systematischen Verfolgung
und markieren den Anfang der
Vernichtung des deutschen und
europäischen Judentums. In die-
ser sogenannte „Reichspogrom-
nacht“ wurden jüdische Geschäf-

te geplündert und zerstört, Syn-
agogen wurden niedergebrannt.
Die Polizei griff nicht ein und nur
wenige Menschen trauten sich,
ihren jüdischen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern zu helfen. In die-
ser Nacht starben mehr als tau-
send jüdische Mitbürgerinnen
und Mitbürger. 30.000 Menschen
wurden verhaftet und ver-
schleppt.
Aus diesem Anlass laden auch
in diesem Jahr in ökumenischer
Verbundenheit die Evangelische
Kirchengemeinde Gummersbach
und die Katholische Kirche in
Oberberg Mitte/Engelskirchen
wieder zu einer Gedenkveran-
staltung und christlichen An-
dacht ein. In diesem Jahr unter
dem Leitgedanken: „87 Jahre

Reichsprogromnacht, Christ-
innen und Christen gedenken
dem Gestern und erinnern an
das heute - wider die Gleichgül-
tigkeit!“.
Ausgehend von dem Gedenken
an die schrecklichen Ereignisse
vor 87 Jahren und die Opfer, die
es auch in Gummersbach gab,
geht es bei diesem christlichen
Gedenken stets auch um eine
verantwortungsbewusste Hal-
tung für die Gestaltung unserer
Gegenwart und Zukunft, hier und
heute. Wir beginnen mit dem
Gedenken am Samstag, 8. No-
vember, um 18 Uhr, auf dem Si-
monsplatz in Gummersbach und
setzen dies fort, indem wir ge-
meinsam von dort aus in die
evangelische Stadtkirche gehen.

Hier wollen wir gemeinsam mit
allen Christinnen und Christen
und denen, die sich uns und un-
serem Anliegen verbunden füh-
len den Blick auf das werfen, was
uns bis heute und vielleicht auch
gerade heute erschüttert und
stumm macht oder uns umtreibt
und nicht schweigen lässt. Wir
wollen all dies gemeinsam vor
Gott tragen.
Alle Frauen und Männer, junge
und ältere Menschen, gleich wel-
chen Bekenntnisses oder Glau-
bens, die gemeinsam mit uns der
Vergangenheit gedenken wollen
und gemeinsam für eine verant-
wortungsbewusste Gegenwart
und Zukunft sich in Gottes Na-
men versammeln wollen, sind
herzlich eingeladen.
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche
Bad Honnef. Kleine Häuser entfal-
ten Größe, wenn man den Raum
geschickt nutzt. Ein kompaktes
Eigenheim mit durchdachtem
Grundriss berücksichtigt die täg-
lichen Abläufe und Bedürfnisse der
Bewohner und bietet hochwerti-
gen Wohnraum auf kleiner Flä-
che. Das bringt Vorteile. „Auch
ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines
Eigenheims bieten. Es kommt auf
die individuelle Planung an, die
beim Fertighausbau heute Lösun-
gen für jeden Bedarf bietet“, sagt
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). So profitieren
Hausbesitzer bei Baukosten, En-
ergieverbrauch und Machbarkeit.
Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen
zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet
geringerer Materialbedarf, nied-
rigere Baunebenkosten sowie re-
duzierte Betriebs- und Instand-
haltungskosten - gerade auch die
Heizkosten sinken spürbar. Kom-
pakte Häuser sind häufig durch
optimierte Fensterflächen,  gerin-
ge Außenfläche und kleine Innen-
räume energieeffizienter. „Weni-
ger Wohnfläche  bedeutet weni-
ger Energie- und weniger Heizbe-
darf, das schont die Umwelt und
die Haushaltskasse“, erklärt Ach-
im Hannott.
Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-
dachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-
ent sein. Der vielgenutzte Wohnbe-
reich bietet offen gestaltet mit Ver-
bindung zur Küche ausreichend Be-
wegungsfreiheit. Bei Bad, Küche
und Schlafzimmer zählen Funktio-
nalität und ausreichend Stauraum-
lösungen. Durchdachte Räume kön-
nen mehrere Funktionen erfüllen -
etwa ein kombinierter Wohn-Ess-
Bereich oder ein integrierter Ar-
beitsplatz. Für eine großzügige op-
tische Wirkung ist der Übergang
zwischen Innen- und Außenbereich
entscheidend. Hannott ergänzt:
„Gute Planung bedeutet, bereits
bei der Grundrissgestaltung zu über-
legen, wie Bewohner heute und in
Zukunft leben wollen; wo sie sich

begegnen, aber auch mal zurück-
ziehen können.“
Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-
qualitätqualitätqualitätqualitätqualität
Auf kleiner Fläche lässt sich ho-
her Wohnkomfort und anspre-
chendes Design verwirklichen. Mit
modernen Fensterlösungen und
hochwertigen Materialien stehen
kleine Häuser den großen Varian-
ten in nichts nach. Große Vergla-
sungen bringen Licht ins Innere
und schaffen Ausblicke. Die fle-
xible Bauweise und die schlanken
Wände von Fertighäusern bieten
vielfältigen Gestaltungsspiel-
raum. „Die Fertighausbranche hat
viel Erfahrung darin, ein Wohn-
umfeld zu gestalten, das funktio-
nal und flexibel ist und gleichzei-
tig ein individuelles Wohlfühlam-

biente schafft“, so der Geschäfts-
führer.
Flexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und Zukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann

sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn
Barrierefreiheit und ein altersge-
rechter Umbau lassen sich sinn-
voll umsetzen. Bei kleinen Grund-
rissen ist es entscheidend, die
spätere Nutzbarkeit von Anfang
an mitzudenken: flexible Raum-
aufteilungen, kurze Wege, gute
Zugänglichkeit. Werden diese As-
pekte berücksichtigt, wird auch
ein kleines Haus ein Zuhause, das
mitwächst.
Kompakt Wohnen bedeutet kei-
nen Verzicht, sondern es bietet
eine Chance: Auf das Wesentliche
reduziert und funktional durch-
dacht helfen kleine Häuser, Kos-
ten zu sparen, ohne Einbußen  bei
Wohnqualität und Gestaltung.
„Die Fertigbauweise bietet hierzu
optimale Voraussetzungen“, so
Achim Hannott. Bundesverband
Deutscher Fertigbau e.V.

Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter
Bauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber Haus
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide,,,,,
Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
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Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker im Oberer im Oberer im Oberer im Oberer im Ober-----
bergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95

dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de

51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting

können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.

Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johannes
Baptist, Pastoratstraße, Gimborn,
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen,
Kapelle im Caritas-Seniorenzen-
trum, Hermannsbergstraße 11
Die Wallfahrtskirche in Marien-
heide ist ab dem 20. Oktober vor-
übergehend wegen der Innensa-
nierung geschlossen.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18:30 Uhr
und samstags um 17:30 Uhr in der
Montfortkiche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17 Uhr
in der Montfortkiche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
rosrosrosrosros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon

Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag von 9:15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9:30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10:30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim.....
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
KV-Sitzung um 19 Uhr im Pfarrheim.
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8:30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-
vembervembervembervembervember
PGR- und KV Wahlen 2025.
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Messdiener/innen: Messdiener-

ausflug ins Jump House in Köln.
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Kommunionkinder 2026 fahren
nach Köln zur Dombesichtigung.
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
St. Martinszug um 17:30 Uhr in
Gimborn.
Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
St. Martinszug der Kindergärten
„Arche“ und „Regenbogen“ ab
17 Uhr in der Montfortkirche.
Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
St. Martinszug der Grundschule
Marienheide ab 17 Uhr in der
Montfortkirche.
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Caritas-Seniorennachmittag um
15 Uhr im Pfarrheim.
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November Mitglie-
derversammlung des Förderver-
eins der Hubertuskapelle um 17
Uhr im Pfarrheim. Wir bitten um
zahlreiche Teilnahme.

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Cäcilienmesse in der Montfortkir-
che um 18 Uhr hl. Messe.
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
FG Nochen: Vortrag zum Thema
„Märchen“ Ref. Dipl. Theol. J. Ger-
wing um 17 Uhr im Pfarrsaal No-
chen. Anmeldung bitte bei Frau
Marita Cordes Tel.: 02261/21122
bis zum 17. November. Gäste sind
herzlich willkommen.
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November Kom-
munionkindertreffen zum Thema
„Taufe“ von 16 bis 18 Uhr in Gim-
born. Ab 17:30 Uhr Tauferneue-
rungsgottesdienst mit den Fami-
lien und Paten. Alle sind herzlich
eingeladen.
Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
Ökumenischer Gottesdienst an
Buß- und Bettag um 19 Uhr in der
evang. Kirche Müllenbach (Einsin-
gen ab 18:30 Uhr).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025Donnerstag, 20. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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AUSBILDUNG

Aus Tradition innovativ

Jetzt bewerben:  
pferd.com/karriere

Ich gehe  
meinen Weg mit 
PFERD TOOLS!

Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Schon einfache Maßnahmen helfen
dabei, mehr Bewegung in den Büro-
alltag zu integrieren. Aktive Pausen
mit kurzen Spaziergängen, Dehn-
übungen oder ein paar Treppenstu-
fen fördern die Durchblutung und
helfen gegen Müdigkeit. Dynami-
sches Sitzen, also der Wechsel zwi-
schen Sitzen und Stehen, entlastet
den Rücken und aktiviert die Mus-
kulatur. Auch kleine Büro-Workouts
mit Widerstandsbändern oder Ba-
lancekissen lassen sich leicht in den
Tagesablauf integrieren.
Ein ergonomisch gestalteter Arbeits-
platz ist nicht nur komfortabel, son-
dern auch eine wichtige Vorausset-
zung für langfristige Gesundheit und
Leistungsfähigkeit. Studien zeigen,
dass ergonomische Möbel und eine
gute Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individu-
ell angepasste Stuhl- und Tischhö-
hen, eine Monitorposition auf Au-
genhöhe mit ausreichendem Ab-
stand sowie eine gute Beleuchtung
durch natürliches Licht und blend-
freie Lampen. Auch eine ruhige Ar-
beitsumgebung mit akustisch opti-

mierten Räumen oder Noise-Can-
celling-Technik kann der verbesser-
ten Konzentration beitragen.
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-

len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten

entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise


